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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball
KSC-Allstars erspielen rund 6900 € für 
die Opfer- und Traumaambulanz

(V.l.n.r.) Ingo Wellenreuther MdB, KSC- 
Präsident, Lisa Bux (BIOS-BW), Burk-
hard Reich, Kapitän der KSC- Allstars, 
Manfred Jung (BIOS- BW), Klaus Böhm 
(erster Vorsitzender von BIOS-BW). 
Am Samstag, 12. Mai, durften Vertreter 
der Behandlungsinitiative Opferschutz 
(BIOS-BW) e.V. den Erlös aus dem Be-
nefizfußballspiel vom 7. Mai entgegen-
nehmen. Die Scheckübergabe fand beim 
letzten Heimspiel des KSC gegen Carl-
Zeiss Jena im Wildparkstadion statt.
Am 7. Mai fand beim SSV Ettlingen das 
Benefizspiel mit den KSC-Allstars statt.
KSC-Legenden wie Burkhard Reich, 
„Euro-Eddy“ Edgar Schmitt und Rainer 

Schütterle waren angereist, auf dem 
Sportgelände des SSV fanden sich zu-
dem der Stadionsprecher des KSC, 
Martin Wacker, Bundestagsabgeordneter 
und KSC-Präsident Ingo Wellenreuther, 
Oberbürgermeister Johannes Arnold 
und BIOS-Mitglieder ein. Stadtwerkege-
schäftsführer Eberhard Oehler war leider 
verhindert und ließ sich entschuldigen. 
Das Einlagenspiel um 17.30 Uhr bestritt 
die Truppe der Stadt Ettlingen gegen die 
Verantwortlichen des SSV Ettlingen. Im 
Anschluss begrüßte Schirmherr Johan-
nes Arnold Zuschauer und Spieler, bevor 
Klaus Böhm als erster Vorsitzender von 
BIOS-BW allen Anwesenden seinen Dank 
aussprach. Um 19 Uhr traten die KSC- 
Allstars gegen die „Ettlinger Legenden“, 
die Aufstiegsmannschaft des ehem. ASV 
Ettlingen aus der Saison 2007/08 an.
1 : 6 hieß es am Ende. Das Ergebnis aber 
war zweitrangig, denn an diesem Tag 
standen der Spaß am Sport und der gute 
Zweck im Vordergrund. Der Erlös des 
Abends beläuft sich auf 6892,22 € und 
kommt der Opfer- und Traumaambulanz 
Karlsruhe/Baden zugute. 57 therapeuti-
sche Beratungsgespräche für traumati-
sierte Betroffene von Gewalt - und Se-
xualstraftaten können damit angeboten 
werden. Die Opfer- und Traumaambulanz 
Karlsruhe/Baden ist ein Projekt der Be-
handlungsinitiative Opferschutz (BIOS-
BW) e.V. Hier finden Opfer von Gewalt 
und Sexualstraftaten innerhalb weniger 
Tage therapeutische Hilfe nach trauma-
tischen Erlebnissen. Das Angebot füllt 

die Lücke zwischen Straftat und The-
rapieplatz, auf den Betroffene mitunter 
monatelang warten müssen. Die Über-
gabe der Spendensumme erfolgte am 
12. Mai beim letzten Heimspiel des KSC 
um 13.30 Uhr im Wildparkstadion. Die 
Organisatoren möchten sich herzlich bei 
den zahlreichen Unterstützern bedan-
ken, ohne die dieses Event nicht hätten 
durchgeführt werden können: Arztpraxis 
Dr. Barth, Audi Zentrum Karlsruhe, Auto-
haus Müller, Autohaus Schatz, Bäckerei 
Nussbaumer, Badische Staatsbrauerei 
Rothaus, Betten Füger, Dr. Petra Klug, 
Dr. Reinhold Pollert, EDEKA Piston, Goe-
theapotheke, Heimidee, Hotel Restaurant 
Erbprinz, Karlsruher Messe- und Kon-
gress GmbH, Kehrbeck Rollladen und 
Sonnenschutztechnik, KjG Liebfrauen, 
La Cubanita, Pizzeria Da Pino, Polster 
Penell, Rettenmaier, Rock Shop, Stadt-
werke Ettlingen, Thomas Schlesinger.

Abt. Jugendfußball
D1: Klassenerhalt in der Kreisliga
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Neubauflächen 
Sie kennen den Gordischen Knoten - ein 
unlösbares Problem. Es wurde auf unkon-
ventionelle Weise gelöst. Alexander der 
Große hat den Knoten nicht aufgedröselt, 
sondern mit dem Schwert zerschnitten.  
An eine gordische Problemstellung erin-
nerte die Bürgerinformation zum geplanten 
Neubaugebiet Kaserne Nord / Schleifweg. 
Anlieger werden die Wiesen und Felder 
vermissen, wenn dort gebaut wird. Be-
fürchtet werden auch Baulärm und -staub, 
zusätzlicher Verkehr und Parkplatznöte. 
Besitzer von Flächen, die zu Bauland wer-
den sollen, sehen das anders. Es könnte 
zu erfreulichen Geldsegen kommen. 
Potenzielle Mieter und Käufer interessie-
ren sich für Pläne, Termine, für Preise, für 
Chancen, zum Zuge zu kommen. 
Investoren interessieren sich auch für die 
Preise, rechnen mit möglichen Mieten eine 
erzielbare Verzinsung aus.  
Schließlich Bürger, die sich Gedanken um 
die Stadt machen. Die empfehlen große 
Grundstücke, Qualität bei der Architektur.  
Und alle Beteiligten wollen, dass Wohn-
raum nicht zu teuer werden soll. Eine un-
lösbare Aufgabenstellung?  

Jugendgemeinderat
Sehr geehrte Jugendgemeinderäte,

die konstituierende Sitzung wurde von 

Montag, den 14.05.2018 verschoben auf

Mittwoch, den 20. Juni 2018, um 16.30 Uhr.

Hierzu lade ich euch herzlich ins Gebäude der 
Sparkasse, Am Marktplatz, ein.

Tagesordnung

1.	Feststellung der Beschlussfähigkeit

2.	�Wahl des Sprechers/Sprecherin  
(gem. Zi. 3 Abs. 2 der Leitlinien)

3.	�Wahl des Stellvertreters/Stellvertreterin  
(gem. Zi. 3 Abs. 2 der Leitlinien)

4.	�Wahl des Vertreters/Vertreterin für das Kurato-
rium des Kinder- und Jugendzentrums Specht 
(gem. Ortsrecht (A22))

5.	�Ernennung des Schriftführers/Schriftführerin 
und dessen Stellvertreter/Stellvertreterin

6.	Verschiedenes
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Zunächst kam mit dem SV Nordwest der 
direkte Verfolger von SSV4 am Freitag-
abend ins Baggerloch und alle stellten 
sich auf ein schweres Spiel ein. Von An-
beginn war der SSV mit Marco, Quentin, 
Paul, Florian, Adrian J., Luca, Samuel, 
Istrev, Ouail und Marten hellwach und 
bot in der ersten Halbzeit seine bislang 
beste Saisonleistung. Der Gast fand zu 
keinem Zeitpunkt ins Spiel und sah sich 
früh durch Tore von Paul, Quentin, Ist-
rev und wiederum Paul mit einem 4:0 
Rückstand konfrontiert. Entsprechend 
groß war der Frust und der Fußball geriet 
zeitweise zur Nebensache. Durch den 
Anschlußtreffer von Nordwest kehrte wie-
der etwas Ruhe ein. Kurz vor der Pause 
stellte Quentin den vier Tore Vorsprung 
wieder her. Nach dem Wechsel verließen 
dem Gegner mehr und mehr die Kräfte. 
Den sich bietenden Raum nutzten Flori-
an, Paul und Adrian zum 8:1 Endstand. 
Vor dem letzten Saisonspiel ist SSV4 der 
zweite Platz nicht mehr zu nehmen.
Es war am Samstag mit der entscheiden- 
ste Spieltag für SSV1 in der Rückrun-
de. Ettlingen hatte mit einem Sieg über 
die Fortuna Kirchfeld die Chance, zwei 
Spieltage vor dem Saisonende alles klar 
in Sachen Klassenerhalt in der Kreisliga 
zu machen. Daniel, Ouail, Phil, Leonard, 
Sebastian, Lenny, Damian, Luka, Raul, 
Jonas, Leo, Tristan und Marco sollten 
dies richten. Kirchfeld machte dem SSV 
das Leben sehr schwer, dennoch hat-
te der Gastgeber mehr vom Spiel. Es 
dauerte trotzdem bis Mitte des ersten 
Durchganges, ehe Leo mit dem 1:0 zur 
Stelle war. Vor dem Wechsel erhöhte 
Sebastian zur beruhigenden 2:0 Halb-
zeitführung. Nach dem Wechsel war 
der SSV weiterhin am Drücker und dies 
schlug sich in weiteren Treffern nieder.
Luka mit einem sehenswerten Weit-
schuss, unhaltbar ins obere Toreck zum 
3:0. Mit einem Doppelschlag von Jonas 
zum 5:0 Endstand wurde das Abstiegs-
gespenst endgültig aus dem Baggerloch 
vertrieben. Die Erleichterung war Spie-
lern und Trainern nach dem Schlusspfiff 
deutlich anzumerken. Spontan wurde 
dies bei Pizza und Cola ausgiebig ge-
feiert. Ein dickes Dankeschön an unse-
ren Wirt der Pizzeria Indorato, der extra 
hierfür den Ofen anwarf.

D-Junioren 2006er:  
Einzug ins Halbfinale

Die Saison geht zu Ende und unsere D2 
zeigt sich im Endspurt von ihrer besten 
Seite. Am 29. April schied die Mann-
schaft von Chefcoach David unglücklich 

im Neunmeterschießen im Halbfinale 
beim Qualifikationsturnier in Reutlingen 
aus. Die zahlreichen Eltern hatten die 
lange Reise nicht umsonst angetreten, 
denn die Jungs zeigten durchaus, dass 
sie gegen gleichaltrige Top-Teams aus 
dem Stuttgarter Raum mithalten kön-
nen. Alle Spieler gingen bei warmen 
Temperaturen an ihre Leistungsgrenzen 
und hätten das Endspiel an diesem Tag 
auch verdient gehabt.
Am 5. Mai war dann in der Liga die 
ältere Abteilung der SG Völkersbach/
Spessart/ Schöllbronn im Baggerloch 
zu Gast und konnte verdient mit 4:1 
besiegt werden. Zweimal Niklas, Lenny 
und Mario sorgten für die Treffer der 
Ettlinger, die erneut sehr spielstark auf-
traten an diesem Tag. Es sollte die Ge-
neralprobe für das Viertelfinale im Pokal 
am 9. Mai sein, denn erneut war die SG 
Völkersbach/Spessart/Schöllbronn im 
heimischen Sportpark zu Gast.
Das Pokalspiel begann mit guten Chan-
cen der SG, bis unsere Jungs das 
Kommando übernahmen. Einen schö-
nen Angriff über Raul schloss Fatih zur 
1:0-Pausenführung ab. Nach der Halbzeit 
war nur noch der SSV am Drücker. Ouail 
verwandelte eine Ecke von Raul direkt 
zum 2:0 und erneut Fatih besorgte den 
3:0-Endstand. Abwehrchef David sicher-
lich der stärkste Spieler an beiden Spielta-
gen mit überragender Zweikampfführung.
Im Halbfinale wartet im Juni nun der 
KSV mit älterem Jahrgang.
Es spielten: Jakob (Tor), Paul (Tor), Da-
vid, Basti, Jaki, Niklas, Raul, Lenny, 
Luka, Fathi, Mario, Alessio und Ouail.

Auswärtsspiel der E1.1 beim  
SVK Beiertheim
Das Auswärtsspiel in Beiertheim
begann sehr ausgeglichen, da sich bei-
de Mannschaften neutralisierten. Unser 
Spielmacher Felix wurde im Mittelfeld 
sogar in Manndeckung genommen. 
Doch eh sich die jungen Ettlinger ver-
sahen, lagen sie 2:0 zur Pause hinten.
Auch die emsigen Unterstützer Henry, 
Karl und Samuel konnten in der 2. Hälfte 
die Wende nicht einleiten. Manchmal ist 
halt einfach der Wurm drin. Nick zeigte 
viele tolle Paraden, doch auch er konnte 
die 4:0-Niederlage nicht verhindern.
Diesen Sieg hatte sich Beiertheim mit 
hoher Laufbereitschaft und enger De-
ckung unter dem Strich verdient.
Am Di 12.6. um 18 Uhr steht in Ettlingen 
noch das Staffelfinale gegen den KSC 
an. Für eine mögliche Überraschung 
hoffen die Mannen von Trainer Martin 
auf viel Unterstützung ihrer Anhänger.
Nick (Tor), Nic, Marco, Tim, Felix, Moritz, 
Semi Can, Henry, Samuel, Karl

Abt. Leichtathletik
Jannick Arbogast siegt beim Ettlinger 
Altstadtlauf
Mit seinem überlegenen Sieg beim Ettlin-
ger Altstadtlauf zeigte SSV-Langstreckler 
Jannick Arbogast, dass er nach seiner 

langen Verletzungspause nun nach und 
nach seine frühere Leistungsstärke er-
reicht und vor allem auch wieder stabi-
lisiert hat. Jannick, der dem Stadtwerke 
Ettlingen-LG Region Karlsruhe Laufteam 
angehört, siegte auf der 10 km langen 
Strecke durch Ettlingen mit der sehr gu-
ten Zeit von 32:36 Minuten vor Simon 
Stützel (Team Rennwerk/ 32:39 Minuten), 
dem er eine Woche zuvor bei der Badi-
schen Meile in Karslruhe noch den „Vor-
tritt“ hatte lassen müssen. Beide Läufer 
machten von Anfang an ein sehr hohes 
Tempo und setzten sich weit vom übri-
gen Feld ab. Sie wurden von den vielen 
Zuschauern an der Strecke zu ihren be-
merkenswerten Zeiten „angetrieben“ und 
genossen aber dabei sichtlich die tolle 
Atmosphäre in Ettlingen. Auch bei den 
Schüler- und Jugendläufen waren die 
SSV Leichtathleten ganz vorne. So sieg-
te beim 2.950 m-Lauf der Jugend U14 
Diego Beh mit einer tollen Zeit von 11:26 
Minuten und beachtlichen 10 Sekunden 
Vorsprung vor dem zweiten Florian Grad-
wohl vom TUS Rüppurr. Bei den Mäd-
chen der Jugend U14 wurde Ida Hartfiel 
über diese Strecke Dritte in der Zeit von 
13:04 Minuten. Bei den Mädchen U12 
siegte Lara Riehmann über die 1.000 m 
in der tollen Zeit von 3:45 Minuten.
Lisa Hofsäß wurde in diesem Lauf Drit-
te (3:55 Minuten) und Annalena Richter 
Fünfte (3:58 Minuten)

Abt. Triathlon
Ettlinger Altstadtlauf 2018

Nach einjähriger Pause fand vergan-
genen Mittwoch bei frühsommerlichem 
Wetter der 14. Ettlinger Altstadtlauf 
statt. Wie auch in den vergangenen Jah-
ren galt es einen Rundkurs dreimal zu 
absolvieren. Zunächst liefen die Läufe-
rinnen und Läufer auf der Schöllbronner 
Straße Richtung Freibad. Dort ging es 
ein Stück an der Alb entlang, bevor es 
über eine Schleife an der Pforzheimer 
Straße wieder zurück Richtung Innen-
stadt ging. Dort waren wie jedes Jahr 
zahlreiche die Läuferinnen
und Läufer anfeuernden Zuschauer. Ins-
gesamt nahmen in diesem Jahr 860 Teil-
nehmer am 10-km-Hauptlauf teil, was 
deutlich den Erfolg dieser tollen Ettlinger 
Veranstaltung zeigt.
Wie schon in den vergangenen Jah-
ren stellte das Tri-Team SSV Ettlingen 
auch in diesem Jahr Zugläufer für die  
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Zielzeiten 40, 45, 50, 55 und 60 Minu-
ten. Insgesamt waren 22 Athleten des 
Tri-Teams am Start. Kerstin Bannwolf 
erzielte in ihrer Altersklasse mit einer 
Zeit von 43:53 den ersten Platz, Monika 
Walter wurde in ihrer Altersklasse mit 
einer Zeit von 54:27 Zweite.
9 Frank Scholl � 36:45
21 Martin Harnischmacher � 39:23
29 Moritz Gmelin (ZL) � 39:43
30 Clemens Axtmann (ZL) � 39:56
50 Torsten Erbe � 41:33
96 Kerstin Bannwolf � 43:53
126 Marco Lopez � 45:00
132 Sascha Hagel (ZL) � 45:03
134 Felix Tutsch (ZL) � 45:03
175 Alexey Markov � 46:37
221 Jonas Buchmann � 47:56
274 Michael Pellinghoff (ZL) � 49:19
274 Gebhardt Ebeling (ZL) � 49:19
277 David Splettstößer � 49:20
464 Monika Walter (ZL) � 54:12
465 Kerstin Horstmann-Ebeling (ZL) 54:13
473 Dirk Frieske � 53:26
614 Sandra Axtmann � 58:32
615 Annabel Kurrle � 58:32
652 Cristina Simon (ZL) � 59:46
653 Andreas Stempfle (ZL) � 59:46
795 Eva Müller � 1:09:46

Heideseetriathlon Forst
Bei regnerischem Wetter und etwas 
kühlen Außentemperaturen konnten wir 
am Sonntag, 13.05., elf Athleten des 
Ettlinger Tri-Teams bei der 30. Auflage 
des Heideseetriathlons über die Distanz 
1 km Schwimmen, 30 km Radfahren 
und 7,5 km Laufen am Start begrüßen.
Gestartet wurde in zwei Startgruppen 
unterteilt nach Altersklassen mit insge-
samt 351 Startern und einem starken 
Starterfeld.
Das Schwimmen wurde mit Neopren-
anzug bei ca. 19°C Wassertemperatur 
im Heidesee absolviert (1 Runde), an-
schließend zügiges Radfahren auf einer 
fast flachen Strecke (3 Runden) und ab-
schließendes Laufen im angrenzenden 
Waldgebiet flach (3 Runden).
Unsere Athleten konnten sich insgesamt 
vier Podiumsplätze in den jeweiligen Al-
tersklassen sichern! Herzlichen Glück-
wunsch zu diesen Leistungen!
Platz (Altersklassenplatz) 	 Name � Zeit
249 (5) � Lena Schmidt 1:54:53
297 (6) � Monika Walter 2:04:31
6 (2) � Moritz Gmelin 1:28:43
21 (2) � Felix Tutsch 1:33:38
27 (2) � Tom Hauschild 1:34:07
30 (6) � Lars Heller 1:35:05
32 (1) � Torsten Erbe 1:35:16
60 (10) � Gregor Mini 1:38:14
82 (17) � Sascha Hagel 1:39:50
131 (16) � Michael Pellinghoff 1:44:39
298 (54) � Alexey Markov 2:04:31

Lauftreff Ettlingen
Sommerfest
Am Mittwoch, 30. Mai wird wieder am 
Runden Plom gefeiert. Doch bevor auf 
die zurückliegende und auf die kom-
mende Laufsaison angestoßen wird, 

wird selbstredend erstmal gelaufen. Wie 
immer um 18 Uhr fällt der Startschuss 
für die Runden durch den Hardtwald. 
Damit hernach richtig gefestelt werden 
kann, wäre es schön, wenn jeder etwas 
zum Essen mitbringen würde.

14. Volksbank Ettlingen Altstadtlauf 
(9. Mai) – „von 0 auf 10.000“

In diesem Jahr organisierte der Lauftreff 
bereits zum 6. Mal die Aktion „von 0 auf 
10.000“ für Laufanfänger. Nach einem 
14- wöchigen Training im Hardtwald 
wurde die Aktion mit der Teilnahme am 
10 km-Lauf des Altstadtlaufs gekrönt. 
Das Training fand zwei Mal pro Woche 
mit erfahrenen Läufern vom Lauftreff 
statt. Einen dritten Trainingstag führten 
die Teilnehmer in eigener Verantwortung 
durch. Grundlage des Trainings ist ein 
erprobter Trainingsplan, der ideal für 
untrainierte Einsteiger geeignet ist. Vor 
ihrem ersten Auftritt beim 10 km Alt-
stadtlauf waren viele aufgeregt. Einige 
Einsteiger hatten noch Zweifel, ob sie 
diese Strecke überhaupt schaffen wür-
den, obwohl sie vorher einen Trainings-
lauf über diese Distanz bewältigt hatten. 
Aber bei der mitreißenden Stimmung 
an der schönen Strecke lief es für alle 
sehr gut. Die Trainer hatten zu keinem 
Zeitpunkt Zweifel an dem Erfolg ihrer 
Schützlinge. Ein großes Kompliment an 
alle – und bleibt dran, denn sonst ist die 
gute Kondition bald wieder verflogen.
„von 0 auf 10.000“ Ergebnisse 10 km: 
Name        	  	   Zeit  	 AK     �Rang

Eiser, Meike 0:50:53 WHK 14
Frommhold, J. 0:50:53 M50 29
Dunau, Patrick 0:52:29 M35 40
Maier, Rolf 0:53:09 M65  4
Freund, Gerlinde 0:55:32 W65  2
Garcia, Markus 0:58:26 M40 60
Garcia, Janik 0:58:26 MJ U14  5
Vogel, Annette 0:58:39 W50 19
Nonn, Eva 0:58:40 W35 17
Dienst, Birte 1:00:07 WJ U18  6
Sallak, Ohannes 1:00:08 M55 43
Graf, Holger 1:01:47 M45 78
Ernst, Nadine 1:02:53 WHK 51
Titze, Thomas 1:03:32 M50 68
Habig, Manuela 1:05:51 W30 21
Habig, Stephanie 1:07:25 W35 26
Zähringer, Berthold1:07:52 M55 48
Mielke, Dr. Mariela1:08:00 W35 28
Palt, Thomas 1:10:25 M40 66
Dienst, Gesche 1:10:40 W45 30
Mackert, Michael 1:10:53 M55 50
Melcher, 
Dr. Siegfried

1:10:53 M65 10

Schwab, Michael 1:11:32 M45 89
Plathow, 
Dr. Daniela

1:11:32 W45 31

Hars, Stefanie 1:16:01 W45 33
Schmidt, Silke 1:16:02 W50 34

Garcia, Stephanie 1:16:01 W40 32
Dunau, Dr. Eva 1:18:01 W40 33
Samson, Marion 1:18:01 W65  3
Völlinger, Jasmin 1:20:17 W35 38
Kling, Eugen 1:20:46 M60 27
Mößlein, Monika 1:20:47 W45 36
Voland, Simone 1:23:40 W50 35
Frosch, Frank 1:23:40 M55 51
Wolff, Evelyn 1:23:40 W45 37
Lessig, Inge 1:32:04 W50 36
Edel, Claudia 1:32:05 W50 37
Sinz, Dr. Carsten 1:32:29 M45 92

14. Volksbank Ettlingen Altstadtlauf 
(9. Mai) – LT Ettlingen
Nach einem Jahr Pause fand der be-
liebte Altstadtlauf an einem Mittwoch-
abend vor Christi Himmelfahrt statt. 
An der Startnummernausgabe bildeten 
sich lange Schlangen, deshalb musste 
der Start um 15 Minuten verschoben 
werden. Ansonsten war es eine schöne 
Veranstaltung bei sommerlichen Tem-
peraturen, für einige Läufer fast schon 
zu warm, aber für das anschließende 
Fest gerade recht. Zahlreiche begeis-
terte Zuschauer sorgten für eine großar-
tige Stimmung. Mit 72 Teilnehmern inkl. 
den Laufanfängern stellte der Lauftreff 
die mit Abstand größte Gruppe beim 
Altstadtlauf.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km Hauptlauf: 
Name          		    Zeit      AK�Rang
Schwarzwälder, O. 0:42:06 M45  6
Diana, Paolo 0:43:51 M45 12
Rauenbühler, Dieter 0:44:37 M55 10
Grünewald, Dominika 0:44:47 W40  3
Schnepf, Steffen 0:46:15 M40 25
Wendling, Bernd 0:46:49 M60  6
Leyer, Martin 0:47:16 M45 25
Steinmetz, Ralf 0:47:40 M50 16
Fliegauf, Christoph 0:47:51 M35 22
Dick, Peter 0:48:29 M50 24
Schwarz, Jochen 0:48:49 M50 25
Wegner, Felix 0:49:14 M30 31
Ibach, Hannes 0:49:25 M60  9
Aul, Michael 0:49:59 M55 23
Doser, Andreas 0:50:12 M45 33
Klumpp, Andreas 0:50:46 M45 36
Durmaz, Salim 0:52:42 M55 28
Ludwicki, Dieter 0:53:27 M65  5
Kunz, Winfried 0:57:00 M60 19
Hamma, Bernd 0:57:09 M50 52
Schäfer, Ulrike 0:57:38 W45  9
Franke, Matthias 0:57:26 M50 53
Savic, Zorana 0:57:22 W45  7
Weimar, Jens 0:57:58 M45 70
Lauinger, Siegfried 0:58:56 M60 23
Jung, Harald 0:58:52 M60 22
Göbel, Julia 0:59:29 W50 21
Wipfler, Gerhard 1:04:23 M75  3
Erdler, Gilbert 1:08:13 M40 64
Ullrich, Wolfgang 1:08:51 M75  4

Name         		  Zeit   	AK     �Rang
2.950 m
Schwarz, Lena 11:57 WJ U16  1

Name        			  Zeit 	 AK    �Rang  
1.000 m
Klumpp, Claudia 04:49 WK U10 17
Klumpp, Lilia 05:09 WK U10 36
Schnepf, Betty 09:35 WK U10 58



28 Nummer 20
Donnerstag, 17. Mai 2018

Judoclub Ettlingen
Frühlingsfest

Beim Inklusionstag am 12. Mai im Ett-
lingen Stadtgarten zeigten Schüler der 
Judo-AG der Gartenschule ihr Können, 
was sie im Sportzentrum Palermo ge-
lernt hatten.
Voller Stolz führten sie Fallübungen, 
Würfe und Hebel vor und ließen die 
Bühne beim Abklatschen auf der Matte 
beben.
Der Judo AG unter Leitung von Nadi-
na Palermo wünschen wir weiterhin gut 
Wurf, gut Wurf, gut Wurf.

TSC Sibylla Ettlingen

Equality-Tanzkreis angelaufen
Unser Equality-Tanzkreis für Frauen-
Paare, für Männer-Paare und natürlich 
für gemischte Paare ist angelaufen – am 
Sonntag waren die ersten interessierten 
Paare und Singles in unserem Clubraum 
und hatten viel Spaß, an dieser Art zu 
tanzen.
Unter Equality versteht man im Tanz-
sport, dass beide Partner die „Herren-
schritte“ und „Damenschritte“ in den 
Tänzen lernen und die „Führung“ beim 
Tanzen wechselt – eine erfrischend an-
dere Art des Tanzens, die spannend ist 
und in der es einfach selbstverständlich 
ist, dass Frauen mit Frauen und Männer 
mit Männern tanzen können.
Ob man mit dem Lebenspartner kommt 
oder der besten Freundin, ob man zu-
sammen ist oder halt einfach keinen 
passenden „Herrn“ oder „Dame“ findet, 
das alles spielt hier keine Rolle.
Kommen Sie einfach dazu und probie-
ren Sie es aus: Unter der Leitung von 
Sibylla-Trainerin Marion Berger, ADTV-
Tanzlehrerin und DTV-Turniersporttraine-
rin, wird der Sibylla-Clubraum an den 
nächsten Sonntagen karibisch bunt oder 
voller Walzerträume sein. Der Workshop 
geht weiter am 27. Mai – die nächsten 
Termine sind dann der 3.6., 17.6., 24.6., 
1.7., 15.7. und 22.7. Sie können jeder-
zeit dazu kommen und mit einsteigen. 
Der Workshop findet von 17 bis 18.30 
Uhr im Sibylla-Clubraum im Vereinszen-
trum Eichendorff statt, Ecke Goethe-
Schleinkoferstraße. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.tsc-sibylla.de.
Wenn Sie interessiert sind, schreiben Sie 
eine kurze, unverbindliche Mail an ge-
schaeftstelle@tsc-sibylla.de oder schi-
cken Sie eine SMS an unser Info-Telefon 

0176 34 00 45 40 und probieren Sie 
den Workshop aus – Sie gehen damit 
keine vertragliche Verpflichtung ein und 
bleiben nur, wenn Ihnen der Workshop 
zusagt.

Workshop in den Pfingstferien
Statt des regulären Trainings in den 
Pfingstferien bietet der Verein am Don-
nerstag, 24. Mai einen Tango-Argentino-
Workshop an. Start ist 19.30 Uhr im 
Raum 005 unter dem Eichendorffgym-
nasium (Eingang Kleine Bühne).
Das nächste freie Training fndet dann 
am 1. Samstag im Juni statt - 2. Juni 
ab 19.30 Uhr im gleichen Raum. Be-
wegung mit Spaß ist garantiert und In-
teressierte sind zum Schnuppertraining 
willkommen!
Weitere Infos: www.tsc-blauweiss.de

Ski-Club Ettlingen
Sommermedenrunde 2018
Herren 50 (auswärts) vs TK GW Mann-
heim 1 6:3
Herren 2 (auswärts) vs TC Bühl 1 6:3
Damen 3 (Heimspiel) vs TSG TuS Neu-
reut/TC Neureut 1 8:1
Herren 30 (auswärts) vs SV Niederbühl 
1 5:4
Damen 40 (Heimspiel) vs TC Forchheim 
1 1:8
Damen 50.1 (auswärts) vs TC GW Ba-
den- Baden 1 7:2
Juniorinnen U14 (4er) (auswärts) vs TC 
Hügelsheim 1 5:1

Tennisclub Ettlingen
1. Damen verlieren nach guten Kampf
Ihre zweite knappe Niederlage bezog die 
1. Damenmannschaft des TCE bei ihrem 
Auswärtsspiel beim TC Bühl in der dies-
jährigen Verbandssaison am vergange-
nen Sonntag, den 13. Mai 2018. Dieses 
Mal trat das Frauenteam in „regulärer“, 
sprich jugendlicher Besetzung an und 
lieferte einen tollen Fight gegen die Mit-
telbadener. In den Einzeln holten Helena 
Schmitt auf Position 1 und Franziska 
Zell auf der 3 zwei Punkte für den TC 
Ettlingen.
Aber auch die restlichen Spielerinnen 
wehrten sich tapfer.
In den drei ausbleibenden Doppeln 
konnte das Ruder leider nicht mehr he-
rumgerissen werden. Das Einser- und 
das Zweier-Doppel gingen knapp verlo-
ren, genau so knapp konnte aber das 
Dreier-Doppel gewonnen werden, so 
dass es am Ende 6 zu 3 für die Gastge-
berinnen hieß. Jetzt steht zuerst einmal 
vor der nächsten Begegnung eine vier-
wöchige Pfingstpause an.

Damen 40 verlieren knapp
Super gekämpft, aber knapp das Auf-
taktspiel verloren: Die Damen 40 kehrten 

mit einer 4 zu 5-Niederlage am Sams-
tag, den 12. Mai 2018 von ihrem Aus-
wärtsspiel beim TC Waldbronn zurück. 
Die TCE-Damen waren sich vor Spielbe-
ginn etwas unsicher, wo sie sich von der 
Spielstärke her einordnen sollten. Nach 
dem Match war klar, dass sie oben mit-
spielen.
Nach den sechs Einzeln stand es bereits 
4 zu 2 für die Gastgeber. Ellen Stensch-
ke auf Position 2 und Petra Fempel auf 
Position 3 konnten ihre Einzel gewinnen. 
Dabei waren die Waldbronner Spielerin-
nen von den Leistungsklassen her ge-
sehen durchgehend zum Teil deutlich 
besser besetzt.
Die Doppel wurden von Ettlinger Seite 
offensiv besetzt: Andrea Mennich und 
Tara Schreiber konnten ihr Einser-Doppel 
sowie Petra Fempel und Ewa Schmitt 
ihr Zweier-Doppel gewinnen, das dritte 
Doppel ging jedoch verloren. Der Auftritt 
der Damen 40 – inzwischen eine „Kern-
truppe“ des TCE – macht Hoffnung auf 
einen positiven Saisonverlauf.

Klatsche für Herren 60
Der erste Auftritt der Herren 60 auf hei-
mischer Anlage gegen die
Spielvereinigung Durlach-Aue am Sams-
tag verlief ernüchternd. Bereits nach 
den sechs Einzeln war die Partie für 
die Gäste entschieden, führten sie doch 
vor den Doppeln bereits mit 5 zu 1. Die 
Sportkameraden aus Durlach-Aue traten 
mit einer deutlich besseren LK-Einstu-
fung an. Lediglich Joachim Bengelsdorf 
konnte aus Platz 5 sein Einzel gewin-
nen – sein Gegner musste im zweiten 
Satz verletzungsbedingt aufgeben. Kent 
Walter auf Position 1 hätte noch einen 
weiteren Punkt beisteuern können, denn 
immerhin gelangte er nach Abwehr 
von drei Matchbällen im zweiten Satz 
noch in den Match-Tiebreak. Doch die-
sen musste er nach zwischenzeitlicher 
Führung seinem Gegner überlassen. Er-
wähnenswert auch das Comeback des 
Langzeitverletzten Alfred Schmidt, der 
Einzel und Doppel souverän durchstand 
und nach Arnie-Manier zeigte: „I’m 
back!“
Die drei Doppel waren dann bedeu-
tungslos, dennoch legten sich die Ett-
linger Senioren noch einmal so richtig 
ins Zeug, mussten aber auch hier alle 
Matches abgeben – kein Wunder, war
inzwischen doch noch weitere Verstär-
kung für die Spielvereinigung eingetrof-
fen. So hieß es am Ende 8 zu 1 zu-
gunsten der Gäste. Diese zeigten sich 
anschließend begeistert von der Tennis-
anlage des TCE und der Gastfreund-
schaft der Ettlinger. Noch bis weit in 
die Samstagnacht feierten beide Mann-
schaften gemeinsam den Saisonauftakt.

Gelungener Auftakt der Herren 65/4
Mit einem klaren 5 zu 1-Erfolg über den 
TC Durlach konnten die Herren 65/4 
einen nie gefährdeten Sieg verbuchen. 
Obwohl die Mannschaft durch diverse 
Ausfälle (Urlaub/Krankheit) papiermäßig 
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geschwächt war, konnten Egil Kumberg, 
Winfried Kretzler und Wolfgang Kumm 
in den Einzelspielen einen 3 zu 1-Vor-
sprung erkämpfen. Auch in den Doppel-
spielen behielten Kumberg/Kretzler und 
Roth/Winkler die Oberhand und brach-
ten die zum Gesamtsieg notwendigen 
Punkte gefahrlos nach Hause. Es zeigte 
sich wieder, dass eine mannschaftliche 
Geschlossenheit und Kameradschaft zu 
Erfolg führen kann, nachdem aus Süd-
tirol (Roland Schultz) Freibier für einen 
Sieg über Durlach angekündigt hat. Nun 
geht es nach Rüppurr und die Urlau-
ber und kränkelnden Mitspieler melden 
sich hoffentlich gesund, munter und sie-
geshungrig zurück.
Herren70 (Doppel): gute Gäste bei der 
Polizei Eine deutliche 4 zu 0-Niederlage 
mussten die Herren 70 in ihrer Doppel-
konkurrenz am 10. Mai beim Polizei-
Sportverein Karlsruhe hinnehmen, wo-
mit man sich als gute Gäste erwies. 
Lediglich ein Satz wurde gewonnen und 
nur ein Satz ging daher auch über ei-
nen Match-Tiebreak. Vielleicht läuft es 
ja bereits am nächsten Donnerstag, 17. 
Mai, zuhause gegen den TC Langen-
steinbach ab 11 Uhr besser.
Schleifchenturnier am Samstag vor 
Pfingsten
Am Samstag, 19. Mai, findet auf den 
Plätzen des TC Ettlingen ab 14 Uhr das
traditionelle Pfingstturnier („Schleif-
chenturnier“) statt, zu dem alle Vereins-
mitglieder, gleich ob alt oder jung, ob 
weiblich oder männlich, herzlich einge-
laden sind. Jeder Mitspieler kommt zu 
mindestens drei Einsätzen in Doppeln. 
Die Zusammensetzung der Spielpaare 
und die Runden werden jeweils neu 
ausgelost. Da mit vielen Überraschun-
gen zu rechnen ist, ist der Spaßfaktor 
sehr hoch. Nach den Matches findet ein 
gemütliches Beisammensein statt. Bei 
Teilnahmeinteresse bitte in die am Club-
haus aushängende Liste eintragen.
Pfingst-Camp der Tennisjugend
Vom 22. bis zum 26. Mai findet auf den 
Tennisplätzen das Pfingst-Camp der 
TCE Tennisjugend statt. Ein Großteil der 
Sandplätze wird deshalb von ca. 10 bis 
16 Uhr belegt sein. Der Vorstand bittet 
um Verständnis und Rücksichtnahme.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Starke Leistung blieb unbelohnt
Eine grandiose Leistung zeigte unse-
re Herren II mit Stephan Fischer, Ale-
xander Kappler, Norman Schreck und 
dazu als Backup und Motivator auf der 
Bank Niklas Braun bei den Deutschen 
Pokalmeister-schaften für Verbands-
klassenmann-schaften in Baiersbronn. 
Aus den Gruppenspielen (4 Gruppen 
mit je 5 Mannschaften) ging unser 
Team mit vier Siegen als Gruppeners-
ter hervor. Im Viertelfinale gegen den 
TTC Grün-Weiß Kirn aus dem Rheinland 
gab es dann ein ständiges auf und ab.  

Die Nerven der mitgereisten Fans und 
der Spieler wurden auf‘s Höchste stra-
paziert. Im Schlusseinzel beim Stande 
von 3:3 führte Alexander Kappler mit 8:5 
im Entscheidungssatz gegen den star-
ken Poensgen. Dieser spielte sich nach 
einem Kunstball in einen wahren Rausch 
und führte Kirn ins Halbfinale. Eine tol-
le Leistung unseres Teams, das leider 
nicht mit dem Sieg und einem Platz 
auf dem Siegerpodest belohnt wurde. 
Schön war auch, dass doch einige Fans 
an mehreren Tagen die Fahrt durch das 
Murgtal machten, um unsere Jungs zu 
unterstützen.

Freies Tischtennis-Spielen für Alle
Das nächste freie Spiel für alle Tisch-
tennisbegeisterten findet erst wieder am 
10.06. statt. Während der Pfingstferien 
ist Pause.

Ettlinger Keglerverein e.V.
Landesmeisterschaften  
der Jugendmannschaften
Am vergangenen Wochenende fanden 
in Hemsbach die diesjährigen Mann-
schafts-Landesmeisterschaften der Ju-
gend statt. Unsere Jugendlichen haben 
hierbei an den beiden Tagen hervorra-
gende Leistungen gezeigt:

U14 weiblich
1. Platz mit 2923 Kegel
Es spielten: Katharina Emmerling 
(362+421 Kegel), Nelly Köhler (365+404 
Kegel) Janina Merk
(451 Kegel) Ann Kathrin Weiß (330 Ke-
gel), Paulina Jelinek (325 Kegel) und 
Maria Smajic (265
Kegel)
Herzlichen Glückwunsch an die Mädels 
zum Sieg bei der Mannschafts-Landes-
meisterschaft.
Unsere Jugendlichen haben durch ihre 
tolle Leistung die Qualifikation für die 
Deutschen Meisterschaften erreicht.

U14 männlich
4. Platz mit 2812 Kegel
Es spielten: Fabian Wößner (345+345 
Kegel), Justin Kull (386+366 Kegel), Lars 
Böckle
(383+335 Kegel) und Luca Albrecht 
(340+312 Kegel)

U18 männlich
2. Platz mit 3544 Kegel
Es spielten: Pascal-Leon Steinmann 
468+471 Kegel, Tim Drnasin 469+456 
Kegel, Mike Schmidt 423 Kegel, Pat-
rik Grün 422, Antonios Antonoudis 421 
Kegel und Alexander Höhn/Patrik Grün 
414 Kegel
Mit ihren sehr guten Platzierung konn-
ten sich unsere Junges ebenfalls für die 
Deutschen Meisterschaften qualifizieren.
Herzlichen Glückwunsch an alle Mann-
schaften zu ihrer tollen Leistung und 
viel Erfolg für die beiden qualifizierten 
Mannschaften bei der Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaft am 31.05./01.06.18 
in Eppelheim.

Schützenverein Ettlingen

3. + 4. Rundenwettkampf Sportpistole
Am 29. April fand der 3. Rundenwett-
kampf dieser Saison mit der Sportpis-
tole der Kreisklasse B statt. Der Wett-
kampf wurde auf der Anlage des SV 
Waldbronn ausgetragen. Geschossen 
wurden je drei Runden mit je 10 Schuss, 
Präzision und Duell, höchstmögliche 
Ringzahl 600.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Waldbronn 1
Thomas Wielgosch 546 Ringe
Detlef Herold 545 Ringe
Roland Becker 533 Ringe
AK Christian Seitz 499 Ringe
Gesamt: 1624 Ringe
SV Ettlingen:
Bronner, Tobias 545 Ringe
Mußler, Jens 526 Ringe
Ulbricht, Karsten 532 Ringe
AK Wolfram Müller 475 Ringe
AK Bernhard Kastner 460 Ringe
Gesamt: 1603 Ringe

Endstand: 1624 zu 1603 Ringen
für die Waldbronner Schützen. 

Der 4. Rundenwettkampf fand eine Wo-
che später, am 6. Mai in Mühlburg statt.
Hier die Ergebnisse:
SC Mühlburg 1
A. Stein 536 Ringe
D. Müller 541 Ringe
A. Hock 494 Ringe
Gesamt: 1571 Ringe
SV Ettlingen
Tobias Bronner 546 Ringe
Karsten Ulbricht 535 Ringe
Jens Mußler 532 Ringe
AK Bernhard Kastner 485 Ringe
Gesamt: 1613 Ringe

Endstand: 1571 zu 1613 Ringe für unsere 
Schützen.

Tauchclub 1990
Gelungener Saisonauftakt  
beim Tauchclub Ettlingen!
Unser traditionelles „ANTAUCHEN“ fand 
am 5. Mai am Brechtsee bei Huttenheim 
statt. Einige Taucher (sechs an der Zahl) 
stiegen ins Wasser und erlebten bei sehr 
guter Sicht die interessante Unterwas-
ser- welt im See. Das Wetter konnte 
nicht schöner sein und so stärkten wir 
uns anschließend bei bester Laune mit 
Leckerem aus der Küche im Bootshaus 
Huttenheim und genossen das unter-
haltsame Beisammensein.
Nachdem dann am Montag, 14.5.18 das 
letzte Hallentraining im Albgaubad an-
stand, beginnt nun die Freiwassersaison 
richtig und so manche Urlaubsfahrten 
oder Wochenendtrips in Verbindung mit 
herrlichen Tauchgängen sind in Planung.
Lust bekommen, dabei zu sein?!
Dann einfach bei unserem 1. Vorsitzen-
den Sven Ullrich sven.ullrich@web.de 
melden.
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Musikverein Ettlingen
Mitgliederversammlung
In der Mitgliederversammlung wurde der 
verstorbenen Mitglieder Karlheinz Hert-
weck und Franz Kiefer gedacht. Stellver-
tretend für den Musikervorstand Stefan 
Rothe berichtete dann Vorsitzender Lehr 
von den zahlreichen Proben und 13 Auf-
tritten die 2017 die von der Spielgemein-
schaft zu bewältigen waren, darunter die 
großen Jahreskonzerte in Ettlingen und 
Rüppurr und das Marktfest, die musika-
lisch und auch mit Bewirtung unterstützt 
wurden. Die Arbeit von Julian Reichard, 
dem neuen Dirigenten der Spielgemein-
schaft, wurde sehr gelobt. Der Musi-
kerausflug führte in die Pfalz und fand 
großen Gefallen. Kassier Reinhard Engel 
stellte ein Plus in der Kasse fest, das 
im Wesentlichen aus Einnahmen des 
Marktfestes entstand. Die Kassenprüfer 
Binder und Schydlo bescheinigten dem 
Kassier eine ordentliche Kassenführung. 
Der Vorstand wurde einstimmig entlas-
tet, Rolf Stauss lobte die Konzerte und 
bedankte sich für die Arbeit des Ver-
waltungsrats. Gewählt wurden Heinrich 
Lehr als Vorsitzender, Reinhard Engel 
als Kassier, Peter Schydlo und Hans 
Dieter Bergmann als Kassenprüfer. Mit 
den Hinweisen auf die aktuellen The-
men wie Datenschutz im Verein und der 
Hundert-Jahr-Feier in 2020, die es zu 
bearbeiten gilt, bedankte sich Heinrich 
Lehr bei den Anwesenden und schloss 
die Versammlung.

Mandolinenorchester Ettlingen – 
Jugend-Bezirkslehrgang 4. – 6. Mai
Vom 4. - 6. Mai fand dieses Jahr wie-
der der Jugend-Bezirkslehrgang des 
Mandolinenorchesters Ettlingen im Haus 
Nickersberg bei Bühl statt. Die Tage wa-
ren mit intensiven Einzelstunden für die 
jungen Gitarren- und Mandolinenschüler 
angefüllt. Häufig sahen die Lehrer ihre 
Schüler aus dem Vorjahres-Bezirkslehr-
gang wieder.

So konnten sie besonders gut sehen, 
welche Fortschritte in dem einen Jahr 
gemacht wurden. Besonders erfreulich 
waren aber auch die vielen neuen Ge-
sichter, die das Resultat der intensiven 
Nachwuchsarbeit aus den Zupferklassen 
und der Zupferbande sind. Den musika-
lischen Höhepunkt bildete das Vorspiel 

des Orchesters unter der Leitung von 
Eva Baader. Es war schön zu sehen, mit 
welchem Spaß und Können die einge-
übten Stücke dargeboten wurden.
Neben den disziplinierten Proben kam 
auch der Spaß nicht zu kurz. Wie in 
den Vorjahren gab es ein umfangreiches 
Rahmenprogramm mit Steinbemalung, 
Specksteinbearbeitung und Fußballtur-
nier. Das Wetter zeigte sich von seiner 
besten Seite, und so konnten alle lange 
am Lagerfeuer sitzen, Stockbrot grillen 
und genüsslich Bratwürste verzehren.
Die Nachwuchsförderung liegt dem 
Mandolinenorchester sehr am Herzen 
und daher freuen wir uns besonders, 
dass diese Arbeit so viele Früchte trägt.
Weitere Informationen und Konzerttermi-
ne auf unserer Homepage 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter 
http://www.youtube.com/edition49 und 
http://www.youtube.com/mandolinenor-
chester

Ein Tag in Mainz und in der Pfalz - 
Noch Plätze frei für den Tagesausflug 
am 13. Juni
Da ist doch der Text für den Jahresaus-
flug beim Gesangverein Freundschaft 
gelandet. 
Die Liedertafel fährt am Mittwoch, 13. 
Juni, nach Mainz und in die Pfalz. Die 
Sängerinnen und Sänger erwartet eine 
gemütliche Fahrt über Worms nach 
Mainz. Dort ist ein Besuch im Guten-
berg-Museum geplant, bei dem die Be-
sucher die Geschichte des Buchdrucks 
noch einmal hautnah nacherleben kön-
nen. Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen im „Haus des deutschen Weines“ 
lässt sich herrlich die Stadt mit einem 
kleinen Spaziergang erkunden. Entspre-
chend Zeit zur freien Verfügung ist ein-
geplant, bevor die Reise weitergeht zum 
Hambacher Schloss. Auch dort weht 
schließlich der Hauch der Geschichte. 
Nach dem Abendessen im Schlossre-
staurant „1832“ erfolgt die Rückfahrt 
über Kandel und Wörth nach Ettlingen.
Abfahrt ist am 13. Juni, um 8 Uhr in 
der Huttenkreuzstraße, gegenüber vom 
Real. Die Rückkehr in Ettlingen ist ge-
gen 19:30 Uhr geplant. Weitere Infor-
mationen und die Anmeldung bei Ingrid 
Zimmer-Eble unter 
ingrid-zimmer-eble@t-online.de

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Konzert im Birdland59:
FREITAG 18.05. // Tipp
Round About Italy
Dieses neue Format ist ein gut gewürz-
ter, italienisch-französisch-deutscher 
Jazzleckerbissen. Vier hochkarätige 
Musiker zelebrieren gemeinsam ein mit-
reißendes Repertoire aus italienischen 
Canzone.

Der 1964 in Crotone (Süditalien) gebo-
rene Gitarrist Lorenzo Petrocca, der mit 
Monty Alexander und Scott Hamilton 
tourte und Ehrenbürger von New Orle-
ans ist, gibt mit seinem virtuosen Spiel 
und seinem unvergleichlich warmen Ton 
dem Sound der Band die sprühende 
italienische Lebensfreude.
Am Piano hören Sie den in Paris leben-
den William Lecomte - er ist für das Ar-
rangement verantwortlich. Lecomte trat 
erst vor kurzem mit Jean Luc Ponty und 
Nigel Kennedy in der Royal Albert Hall 
in London auf.
Der deutsche Bassist Jens Loh, der in 
den Niederlanden u.a. bei Hein van de 
Geyn studierte und mit Musikergrößen 
wie Ack van Rooyen und Ingrid Jensen 
performte und sein französischer Kolle-
ge Antoine Fillon am Schlagzeug, der 
in Frankreich, New York, Cuba, Puerto 
Rico und Rio studierte und u.a. bei Ton-
inho Horta und 10 Jahre für die Harald 
Schmidt Show spielte, machen das eu-
ropäische Quartett komplett.
Ihre im Februar erschienene CD, deren 
Inhalt im Konzert durch immer wieder 
neu erarbeitete Stücke ergänzt wird, 
stellen die vier mit großer Leidenschaft 
und in engem Kontakt zum begeister-
ten Publikum vor. Diese außergewöhnli-
che Band nimmt Sie mit auf eine Reise 
in die italienische „dell‘Arte“ Jazz Tra-
dition...
Besetzung: Lorenzo Petrocca (g), Wil-
liam Lecomte (p), Jens Loh (b), Antoine 
Fillon (dr)
Eintritt 16 € // erm. 11 € (Mitglieder, 
Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Do., 24. Mai, Panoramastüble in 
Schwarzenberg mit Elke Ketzscher
Von Kirschbaumwasen hinauf zum Pan-
oramastüble zur Mittagseinkehr.

Wer schlecht zu Fuß ist, kann mit dem 
Sammeltaxi fahren.
Bitte vorher melden! Tel. 07243718951
Abfahrt: 

Ettlingen Stadtbahnhof 		 08:48 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof 	 09:16 Uhr
Gehzeit: ca. 2,0 Stunden / 6,2 km (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
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Caritasverband
Muttertag im Seniorenzentrum am 
Horbachpark
Nicht nur die Mütter …… nein alle 
Frauen im Seniorenzentrum wurden am 
Samstag, den 12. Mai von der Stadt 
Ettlingen beschenkt.
Im Auftrag von Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold, überbrachte Stadtrat 
Peter Siegwarth die besten Wünsche zu 
diesem Ehrentag und überreichte jeder 
Bewohnerin einen bunten Blumengruß.
Mit strahlenden Augen nahmen die Da-
men ihre Blumen in Empfang und freu-
ten sich über die lieben Worte von Herrn 
Siegwarth.
Ein herzliches Dankeschön an die Stadt 
Ettlingen, zeigt diese nicht selbstver-
ständliche Geste doch, dass auch die 
Bewohnerinnen und Bewohner vom Se-
niorenzentrum am Horbachpark einen 
festen Platz in der Gemeinde innehaben.

Diakonisches Werk

Schwangerenberatung der Diakonie 
berät zum Thema „Schwangerschaft 
und Pränataldiagnostik“

Foto: © kjekol / Fotolia 
Werdende Eltern hoffen auf eine unkom-
plizierte Schwangerschaft und Geburt 
und vor allem auf ein gesundes Kind. 
Doch die „gute Hoffnung“ wird oft durch 
Unsicherheiten, diffuse Ängste oder 
konkrete Befürchtungen beeinträchtigt.
Nicht zuletzt, weil werdende Eltern 
immer wieder pränataldiagnostischen 
Maß- nahmen zustimmen, die weit über 
die üblichen Vorsorgemaßnahmen hin-
aus- gehen. Wenn Frauen und Paare 
die Schwangerenberatung der Diakonie 
in Ettlingen aufsuchen, ist es für un-
sere Beraterinnen wichtig, mit werden-
den Eltern möglichst im Vorfeld einer 
pränatal-diagnostischen Untersuchung 
über die Auswirkungen einer Diagnose 
und die Konsequenzen eines möglichen 
Befundes für den weiteren Verlauf der 
Schwangerschaft zu sprechen.
Ein Ziel der Schwangerenberatung ist 
es deshalb, werdenden Eltern einen 
vertrauensvollen Rahmen zu bieten, um 
über diese Unsicherheiten und Ängste 
zu sprechen und die Risiken abzuwägen. 
Hierbei möchte die Diakonie schwangere 

Frauen und Paare unterstützen, für sich 
eine gute Balance zwischen Selbstver-
trauen in die Schwangerschaft, dem ei-
genen Körper und einer sinnvollen me-
dizinischen Diagnostik zu finden.
Kontakt zur Schwangerenberatung der 
Diakonie in Ettlingen erhalten Sie unter
der 07243-5495-0 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an 
ettlingen@diakonielaka.de.

Grillfest

Die Abteilung Horbachdeifl hatte am 
Samstag ihr Grillfest im Naturfreunde-
haus in Ettlingen. Viele Mitglieder er-
freuten sich daran, dass man sich auch 
außerhalb der Faschingskampagne traf. 
Die Band Inkognito sorgte für gute Un-
terhaltung und Stimmung. Die Kinder 
konnten am Lagerfeuer Stockbrot so-
wie Karoffeln braten, was Ihnen sichtlich 
Freude bereitete. Dank des guten Wet-
ters feierte man bis spät in die Nacht. 
Ein guter Brauch zur Pflege des Zu-
sammengehörigkeitsgefühls im Verein. 
Lediglich der Abbau vollzog sich im 
strömenden Regen, was der Stimmung 
jedoch keinen Abbruch tat.

Termine:
Fr. 18.05.18 Infanteriezugübungsabend 
19.30 Uhr im Vereinsheim (es wird ge-
meinsam gevespert)
Heimatverbundene, die Lust am Mit-
machen haben, können sich gerne an 
unseren Kommandanten Thilo Florl Tel. 
07243/93669, Email: kommandant@ 
buergerwehr-ettlingen.de wenden.
Weitere Informationen unter 
www.buergerwehr-ettlingen.de

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.
Ausstellungseröffnung Florian Slotawa
am Freitag, 25. Mai, 19 Uhr
Bekannt geworden ist der Berliner Kon-
zeptkünstler Florian Slotawa (*1972 
in Rosenheim) für seine „Besitzarbei-
ten“, für die er schon mal sämtliche 
Gegenstände aus seinem persönlichen 
Besitz als bildhauerisches Material ver-
wendet hat. Temporär wurden sie Teil 
einer Skulptur und kehrten nach Aus-
stellungsende zurück in seine Wohnung. 
Mittlerweile beschäftigt sich der Künst-
ler vor allem abstrakt mit Gebrauchsob-
jekten oder Gegenständen des Alltags, 
die speziell ihrer Farbigkeit oder der mit 
ihnen verknüpften Assoziationen wegen 
erworben werden. Fremde und vorge-

fundene Objekte stellt er neu zusammen 
und lotet so ihre vielfältigen Kombinati-
onsmöglichkeiten aus. Raumfragen ste-
hen dabei ebenso im Fokus wie der 
soziale und institutionelle Kontext, in 
dem seine Arbeiten gezeigt werden. Die 
im Kunstverein präsentierten Arbeiten 
sind zwischen sorgfältig arrangierten 
Objektstapeln und streng komponierter 
Skulptur angesiedelt. Gezeigt werden 
u. a. einige Stuhlobjekte sowie mehrere 
Werke aus der Reihe Dishwasher, in de-
nen Slotawa gewöhnliche Spülmaschi-
nen und Mülltonnen so arrangiert, dass 
ihre sonst verborgenen Rückseiten, das 
Schallschutzmaterial sowie die Schläu-
che sichtbar werden und ihre Funktionen 
offenlegen, während sie gleichzeitig ihre 
eigentliche Zweckbestimmung verlieren.
Slotawa studierte an den Akademien 
in Hamburg und München Bildhauerei. 
2000 wurde ihm der Hector-Kunstpreis 
verliehen. Seit 2011 hat er eine Profes-
sur für Skulptur an der Kunsthochschule 
Kassel.
Die Ausstellung ist bis 1. Juli zu se-
hen im Kunstverein Wilhelmshöhe e. V., 
Schöllbronner Straße 86, 
www.kunstverein-wilhelmshoehe.de.

kleine bühne ettlingen e.V.
Es tut sich was...
Mit der Inszenierung „Dänische Delika-
tessen“ beendete das Amateurtheater 
Mitte April seine diesjährige Spielzeit. 
Nach den drei eigenen Inszenierungen 
„Dinner für Spinner“, „Die Perle Anna“ 
und „Dänische Delikatessen“ sowie ei-
nigen Gastspielen hat sich die kleine 
bühne erst einmal in eine wohlverdiente 
Spielpause begeben. Pause allerdings 
nur, was die wöchentlichen Vorstellun-
gen für das Publikum betrifft. Die Büh-
nenbildner haben schon längst mit dem 
Aufbau der neuen Kulisse begonnen. 
Und die Proben für einen neuen Komö-
dienklassiker, der die Spielzeit 2018/19 
eröffnen wird, laufen bereits seit Os-
tern. Das erste Mal wird dies ein Stück 
sein, das mit einer zweiten Besetzung 
läuft, was u.a. den Vorteil hat, dass viele 
Schauspieler eingesetzt werden können. 
Denn die zweite Inszenierung ist eine 
bitter-böse Komödie für nur 2 Akteu-
re, die ab Oktober monatlich an einem 
Wochenende auf dem Spielplan stehen 
wird. Die Probenarbeit hat bereits im 
Oktober 2017 begonnen, als die Spiel-
zeit noch in vollem Gange war und ist 
nun bereits nahezu abgeschlossen. Ab 
Juli beginnt die Arbeit für ein weiteres 
Stück, das Ende der neuen Spielzeit zu 
sehen sein wird. Das Geheimnis um das 
vollständige neue Programm wird wie 
gewohnt wieder pünktlich Ende August 
zum Marktfest gelüftet werden. Etwas 
kann jedoch bereits verraten werden: Es 
wird tatsächlich drei neue eigene Pro-
duktionen geben. Am letzten Wochen-
ende im August wird die kleine büh-
ne wieder mit einem Einakter für die  
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Theaterfreunde unter den Festbesuchern 
im Hof der Schlossapotheke präsent 
sein und dort auch das Programm für 
die neue Spielzeit vorstellen. Zu se-
hen gibt es jeweils eine Szene aus den 
drei neuen Inszenierungen, eingebettet 
in eine Rahmenhandlung mit dem Titel 
„Wenn nur schon Feierabend wäre“. Ab 
Montag 27. August wird man die Karten 
für die neue Spielzeit bei den Vorver-
kaufsstellen erwerben können. Auch der 
neue Spielplan wird dann online gehen. 
Wenn Sie schon während des Sommers 
die Sehnsucht nach Ihrem Theater plagt, 
dann besuchen Sie es unter www.kleine-
buehneettlingen.de oder auf facebook. 
Es erwarten Sie dort viele Bilder mit Ein-
drücken aus den vergangenen Inszenie-
rungen sowie diverse Presseberichte.

Altstadtlauf
Der WCC war am 09.05. beim 14. Volks-
bank Ettlingen Altstadtlauf mit einem 
Essensstand vertreten.
Bei herrlichem Wetter konnten wir so 
eine tolle Veranstaltung unterstützen 
und den WCC repräsentieren. Wir dan-
ken allen Helfern für die gelungene Zu-
sammenarbeit. Hier wurde wieder ein-
mal „WCC“ gelebt!
Bei diesem Altstadtlauf wurde erstmals 
ein Inklusionslauf integriert, bei welchem 
sogenannten Lauf-Tandems an den Start 
gingen. Hierbei haben immer ein Läufer 
mit und ein Läufer ohne Handicap einen 
Teil der Strecke gemeinsam bewältigt. 
Der WCC ist stolz darauf, diese gute 
Sache mit 2 Begleitläufern unterstützt 
zu haben. Partner des Inklusionslaufs 
sind unsere Freunde von den Hagsfel-
der Werkstätten und Wohngemeinschaf-
ten Karlsruhe (HWK). Wir freuen uns auf 
weitere gemeinsame Aktivitäten!

Rückblick Wasenaffen
Am Samstag, 05.05., waren unsere Wa-
senaffen des WCC zu Gast auf dem 
Maifest des CSE Spessart und nahmen 
dort, mit Unterstützung zweier Eltern der 
Jugend-Tanzgarde, am Menschenkicker-
Turnier teil. Das erste Spiel wurde ge-
gen den TSV Spessart leider verloren. 
Nach kurzer Spielanalyse und taktischen 
Umstellungen auf einigen Positionen 
konnten die Wasenaffen gegen den 
Sauhaufen Spessart ein Unentschieden 
erkämpfen. Das letzte Spiel in der Grup-
penphase konnte mit vereinten Kräften 
gegen den Gesangsverein gewonnen 
werden. Leider reichte dieses Ergebnis 
nicht fürs Weiterkommen ins Halb- bzw. 
Finale. Wir gratulieren dem Turniersie-
ger und danken dem CSE für die tolle 
Organisation. Unser Dank gilt auch den 
vielen Spielern des WCC, die viele Tore 
schossen und sehr viel Spaß hatten.
Gern kommen die Wasenaffen im nächs-
ten Jahr wieder, diesmal dann vielleicht 
auch mit zwei Mannschaften.

Elferrat
Nicht vergessen, die nächste Sitzung 
findet am Freitag, den 25.05.2018 um 
19:30 Uhr in unserem Vereinsraum statt.

Wasenküken
Unsere Wasenküken trainieren jeden 
Dienstag in der Zeit von 17:00 bis 18:00 
Uhr in unserem Vereinsraum im Ver-
einszentrum Eichendorff. Bei Spiel und 
Spaß werden tolle Tänze erlernt, welche 
auch mit tollen Kostümen vorgeführt 
werden. Neueinsteiger sind weiterhin 
willkommen. Schaut einfach
mal unverbindlich vorbei. Der WCC freut 
sich auf dich.

Ettlinger Rebhexen e.V.
Jahreshauptversammlung 2018
Zu unserer JHV am Samstag, 26.05. 
laden wir hiermit nochmals alle Mitglie-
der ein.
Beginn ist um 18 Uhr in unserem He-
xenkeller im Eichendorff-Gymnasium.
Programm:
TOP 1 �Begrüßung durch den Zunftmeis-

ter Ralf Waldmann
TOP 2 �Geschäftsbericht des Vorstandes 

Ralf Waldmann
TOP 3 �Geschäftsbericht der Kassenhexe 

Andrea Krumm-Daubenberger
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Entlastung des Vorstands
TOP 6 Anträge
TOP 7 Neuwahlen
TOP 8 Verschiedenes

Start des 36. Qualifizierungskurses

Am 09.04.2018 begann unser neuer Qua-
lifizierungskurs zur Tagespflegeperson.
Aus den vielen Interessentinnen wurden 
16 Frauen aus verschiedenen Kommu-
nen ausgwählt, die sehr motiviert und 
voller Tatendrang in den Kurs starteten.
Seitdem setzen sich die Teilnehmerinnen 
vier Mal pro Woche, jeweils von 9:00 – 
11:30 Uhr, interessiert und wissbegierig 
mit den verschiedensten Themen aus-
einander. Im Kurs herrscht eine großes 
Interesse und Engagement und es findet 
ein reger Austausch über die einzelnen 
Themen statt.
Der erste Block des Kurses - die Ba-
sisqualifizierung - wurde bereits abge-
schlossen. Hierbei wurden beispielsweise 

rechtliche und andere grundlegende Vor-
aussetzungen, der Erstkontakt mit Eltern 
und verschiedene pädagogische Inhalte 
thematisiert. Ein Großteil der Kursteil-
nehmerinnen hat eigene Kinder, welche 
während der Kurszeiten von zwei Tages-
müttern in unserem eigens dafür ein-
gerichteten Raum betreut werden. So 
kann bereits während der Qualifikation 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
unterstützt werden.
Der nächste Qualifikationskurs wird im 
Oktober 2018 starten. Sollten Sie Inter-
esse an einer Teilnahme haben, kontak-
tieren Sie uns. Wir beraten Sie gerne.
TEV Ettlingen e.V. Epernayer Str. 34, 
76275 Ettlingen; info@tev-ettlingen.de
Tel.: 07243/ 945450

Vorschulausfug zum Flughafen  
Baden-Baden
Nun ist es endlich so weit. Die Ur-
laubszeit beginnt! Ein beliebtes Reise-
verkehrsmittel ist das Flugzeug. Aber 
wie funktioniert das mit dem Fliegen? 
Wer steuert das Flugzeug? Was pas-
siert mit dem vielen Gepäck? All diese 
Fragen machten unsere Vorschulkinder 
der AWO Kita Regenbogen 1 neugierig 
und so machten wir uns auf den Weg 
zum Flughafen Baden-Baden. Dort an-
gekommen wurden wir von zwei freund-
lichen Mitarbeiterinnen des Flughafens 
begrüßt und eingewiesen. Damit wir 
während des Aufenthaltes für alle gut 
sichtbar waren, zogen wir orangefarbene 
Sicherheitswesten an. Während unserer 
Entdeckungstour wurden uns die ein-
zelnen Schritte der streng strukturieren 
Sicherheitskontrollen kindgerecht erklärt. 
Anschließend durften wir das Außen-
gelände erkunden. Neben Flugzeugen, 
Hubschraubern und Transportbussen, 
durften wir auch die Flughafenfeuer-
wehr besuchen. Die Brandlöschfahrzeu-
ge waren zu unserem Erstaunen nicht 
rot sondern gelb. Das große Highlight 
des Vormittags aber war, ein startendes 
Flugzeug aus der Nähe zu betrachten. 
Am Ende unserer kleinen Reise bekam 
jedes Kind zur Erinnerung ein Flughafen-
malbuch. Bis zum heutigen Tag erzählen 
immer wieder Kinder von diesem beein-
druckenden und ereignisreichen Ausflug.

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Vereinsausflug
Am 26.05. findet unser Vereinsausflug 
statt. Start ist am Samstag um 8 Uhr 
am Stadtbahnhof in Ettlingen und gegen 
8:15 Uhr in Ettlingen-West bei der Schu-
le. Es geht dieses Jahr nach Silz in den 
Wild- und Wanderpark. Anschließend 
weiter nach Fischbach in das Biosphä-
renhaus mit angrenzendem Baumwipfel-
pfad. Der gemeinsame Abschluss wird 
in einem Gasthaus in Heimatnähe sein.
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Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Volles Haus bei der  
Belegstelleneröffnung

Am Dienstag, 8.5. haben wir unsere 
Belegstelle mit einem kleinen Grillfest 
eröffnet. Die Belegstelleneröffnung war 
sehr gut besucht. Das Wetter hat mitge-
spielt und die Veranstaltung konnte im 
Freien stattfinden. Zahlreiche Vereins-
mitglieder haben sich zum fröhlichen 
Beisammensein und fachlichen Infor-
mationsaustausch eingefunden. Unser 
erster Vorstand, Klaus Albiez, hielt einen 
interessanten Vortrag zum Thema „Köni-
ginnenzucht im weiselrichtigen Volk“. Ab 
jetzt finden die monatlichen Imkertreffen 
wieder in der Belegstelle statt. Wir freu-
en uns auf eine tolle Honigsaison!

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Rocky?
Rocky ist Junghund, typisch noch sehr 
ungestüm. Der knapp ein Jahr alte La-
brador-Bulldog-Mix hat noch viele Flau-
sen im Kopf. Er mag es mit unseren an-
deren Hunden zu toben oder im Wasser 
zu planschen, je wilder desto besser. 
Seine sehr liebe „Labrador-Natur“ macht 
ihn aber unbedingt zum Kampfschmu-
ser. Er braucht eine liebevolle und sta-
bile Familie, die ein langes Zusammen-
leben garantiert. Die Grundkommandos 
hat er schon gelernt.
Es wäre gut, wenn die neuen Besit-
zer mit ihm eine Hundeschule besuchen 
würden. Ansonsten ist er ein lieber und 
verschmuster Junghund. Er ist hunde-
verträglich und mag Menschen sehr 
gern.
Wenn Sie unserem Kraftprotz ein neu-
es Zuhause schenken wollen, besuchen 
Sie uns doch auf Facebook oder un-
ter (www.tierschutzverein-ettlingen.de). 
Aber am besten schauen Sie doch ein-
fach während unserer Besuchszeiten 
vorbei, samstags und sonntags von 14 
bis 16 Uhr.

Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-
Ettlingen
IBAN-.: DE11660501010001058726

Israel 1952: Der siebenarmige  
Leuchter und die Stämme Israels
Schon bald nach der 1948 erfolgten 
Staatsgründung wurde Israel weitgehend 
zu dem Land, das Theodor Herzl (in Isra-
el als geistiger Gründungsvater verehrt), 
in seinem 1902 veröffentlichten utopi-
schen Roman „Altneuland“ beschreibt, 
nämlich einem Staat mit modernster In-
frastruktur und sozialer Sicherung. Vor 
allem aber ist Israel unter den Ländern 
des Nahen Ostens das einzige Land mit 
einer freiheitlich-demokratischen Grund-
ordnung und Gewaltenteilung. Trugen 
die ersten neun Briefmarken Israels 
noch nicht den Landesnamen, so än-
derte sich das ab September 1948, und 
alle Marken sind seitdem in Hebräisch, 
Arabisch und Englisch mit „Israel“ be-
schriftet. 1950 - 1952 erschien eine aus 
12 Werten bestehende Freimarkenserie, 
die ähnlich wie die Ausgabe von 1948 
Münzen aus der Zeit der jüdischen Frei-
heitskriege gegen die Römer zeigt, je-
doch nur mit den Werten von 3 bis 85 
Pruta (1 £ = 1000 Pruta). Am 27.2.1952 
wurde als Ergänzungswert eine groß-
formatige dunkelblaue Marke zu 1000 
Pruta verausgabt, die wir hier auf Erst-
tagsbrief zeigen:

Die Marke zeigt in der Mitte den sieben-
armigen Leuchter, die Menora aus dem 
Staatswappen Israels auf einem zwei-
stufigen sechseckigen Podest, von dem 
drei Seiten sichtbar sind. Der Davidstern 
und die Menora sind bekanntlich die 
beiden nationalen Symbole Israels. Als 
Vorbild des siebenarmigen Leuchters im 
Staatswappen diente ein Relief mit der 
Menora an der Innenseite des Titusbo-
gens in Rom. Im großen Jüdischen Krieg 
gegen die römische Besatzungsmacht 
66 - 70 n. Chr. eroberte Titus Jerusa-
lem, ließ den dortigen Tempel zerstören 
und dessen große Menora mit anderer 
Kriegsbeute nach Rom schaffen. 
Die Menora der Briefmarke ist von den 
Wappen der 12 Stämme Israels, die für 

die 12 Söhne Jakobs stehen, umge-
ben: Ruben, Simeon, Levi, Juda, Dan, 
Naphtali, Gad, Asser, Isaschar, Sebulon, 
Joseph und Benjamin. Deren Wappen 
bzw. Symbole sind auch auf dem Um-
schlag auf der Landkarte links zu sehen, 
so z.B. der Löwe für Juda, das Schiff für 
Sebulon oder die Hirschkuh für Naphtali. 
Der Umschlag wurde ersichtlich zu phi-
latelistischen Zwecken mit der großen 
Marke und ihrem noch größeren Zier-
feld (full tab) vom unteren Bogenrand 
frankiert und ist als Ortsbrief für Herrn 
(„Adon“) Moshe Schott in Haifa als Ex-
pressbrief vom Ersttag am 27.2.1952 
abgestempelt.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig 
am 2. und 4. Sonntag eines Monats 
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit 
willkommen. 
Vereinslokal St. Vincentius-Haus,
Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Ackermanngemeinde
26. Nepomukfeier
Für die Nepomukfeier am Freitag, 18. 
Mai, 19 Uhr, hat der neue Freiburger 
Weihbischof Dr. Peter Birkhofer sei-
ne Teilnahme zugesagt. Am Schluss 
des Gottesdienstes in der ehemaligen 
Schosskapelle, heute Asamsaal, wird 
der frühere Ettlinger Oberstudienrat Dr. 
Ludwig Weiß, jetzt im Ruhestand in 
Mannheim, aus seinem Ehrenamt als 
geistlicher Leiter der Nepomukfeier ver-
abschiedet. Dr. Weiß hatte diese Aufga-
be von Geistlichem Rat Albert Bissinger 
übernommen, der zusammen mit Ober-
bürgermeister a.D. Dr. Erwin Vetter die 
Nepomukfeier gegründet hat.
Pfarrer Peter Bretl, Waghäusel-Hambrü-
cken, seit letztem Jahr Geistlicher Beirat 
der Ackermann-Gemeinde, hat sich be-
reit erklärt, in die Ettlinger „Nepomuk-
fußstapfen“ von Dr. Weiß zu treten. Die 
Nepomukfeier ist auch ein besonderes 
Anliegen von Pfarrer Martin Hering-
klee, Leiter der Seelsorgeeinheit Stadt, 
die zusammen mit Kolpingsfamilie und 
Ackermann-Gemeinde die Bevölkerung 
herzlich dazu einlädt. Nach der Lich-
terprozession vor die Nepomukstatue 
auf der Rathausbrücke klingt der Frei-
tagabend in Anwesenheit der tsche-
chischen Gäste im Kolpinghaus an der 
Pforzheimer Straße aus.

Großes Agentenspiel
Einige unserer Gruppen waren der Einla-
dung der Sippe Markomannen nach Bad 
Herrenalb gefolgt: Aus dem beschauli-
chen Kurort war jüngst ein Umschlag-
platz für Agenten und Spione geworden, 
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seit bekannt wurde, dass hier in Kürze 
ein äußerst wichtiger Koffer übergeben 
werden sollte, den jeder Geheimdienst 
gerne in seinem Besitz gehabt hätte…
Ziel des Spiels inmitten des Klosterbe-
reichs war es, im gegenseitigen Wett-
streit diese Spione ausfindig zu machen 
und mit ihrer Hilfe den Übergabepunkt 
des Koffers herauszufinden.

Und so mischten sich die Pfadfinder 
unauffällig in die Innenstadt, um diese 
Geheimagenten herauszufinden und zu 
beschatten… Warum lief da etwa ein 
Waldarbeiter mit Benzinkanister, aber 
ohne Motorsäge immerzu um einen 
Baum herum?
Weshalb hatte dieser Radfahrer ein ver-
dächtig großes Fernglas dabei? Warum 
trug dieser Bettler einen Knopf im Ohr? 
Und, bei genauem Hinschauen: da hatte 
ein emsiger Zeitungsleser im Café doch 
tatsächlich Gucklöcher in seine Zeitung 
geschnitten – höchst verdächtig!
Natürlich war alles nicht so einfach, 
und bis der Koffer gefunden wurde, be-
gegnete man vielen Rätseln über Bad 
Herrenalb und seiner reichhaltigen Ge-
schichte. Als Sieger ging im übrigen die 
Sippe Skiren hervor. Nur, zu dem brenz-
ligen Inhalt des Koffers lag offensichtlich 
ein Missverständnis vor: Es befand sich 
keine „Bombe“, sondern schlicht und 
einfach Bonbons darin. Die Mission wur-
de dennoch erfolgreich abgeschlossen: 
Der Inhalt wurde sorgfältig vernichtet.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/20)
Verwendung der Mittel aus dem Ort-
schaftsrat-Budget
In seiner öffentlichen Sitzung vom 
19.04.2018 hat der Ortschaftsrat fol-
gende Beschlüsse für das Jahr 2018 
gefasst:

1. Beleuchtung der beiden Ortsein-
gangsstelen (ca. 1.600 €)

2. Farbliche Gestaltung des Skater-
Platzes unter Mithilfe der jugendli-
chen Benutzer (ca. 1.000 € für die 
Farbe)

3. Farbliche Neugestaltung der Rück-
wand in der Aussegnungshalle (ca. 
4.400 €)

4. Anschaffung von 24 Tischen für den 
Bürgersaal (ca. 2.800 €)

5. Strauchbepflanzung im Bereich 
der Fère-Champenoise-Straße als 
teilweiser Ausgleich für entfallene 
Sträucher auf dem Areal unseres 
„Seniorenhauses“.
(Aktion des Ortschaftsrates - 1.000 € 
für die Pflanzen)

Vollsperrung der Landstraße während 
der Pfingstferien
Ab 22.05.2018 ist die Landstraße im 
Bereich der Autobahnüberführung süd-
lich von Bruchhausen komplett gesperrt. 
Grund der Sperrung sind Arbeiten im 
Zuge der Hochdruckgasleitung. Für den 
Zeitraum der Sperrung, die bis zum 
02.06.2018 dauern wird, ist eine Um-
leitung ausgeschildert. Fußgänger- und 
Radfahrverkehr ist gewährleistet.
Für Fragen steht der Kundendienst der 
SWE Netz GmbH unter Tel. 101-8230 
zur Verfügung.

Willkommensgruß an alle Kerneier 
Zum Treffen der Heimatortsgemein-
schaft Kernei an Pfingsten heiße ich die 
Gäste herzlich willkommen.
Das Kerneier Pfingsttreffen, das zum 66. 
Mal stattfindet, wird am Pfingstsonntag 
um 10.00 Uhr mit einer hl. Messe in 
der Pfarrkirche St. Josef in Bruchhausen 
gefeiert. Um 11.15 Uhr ist ein Treffen 
auf dem Friedhof am Kerneier Denkmal 
geplant, anschließend ein gemeinsames 
Mittagessen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden ein Roller und ein 
Helm, ein einzelner Autoschlüssel und 
ein Schlüsselbund u.a. mit Autoschlüs-
sel und einem Anhänger. Näheres ist im 
Rathaus unter Tel. 9211 zu erfragen.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr auf dem 
Bouleplatz an der Fère-Champenoise- 
Straße
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Sturzprävention dienstags von 9 bis 
10 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im 
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt 
Baum
Gehirnjogging vierzehntäglich, don-
nerstags um 9:30 Uhr jeweils in den 
ungeraden Kalenderwochen

Geschichtskreis einmal im Monat, don-
nerstags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr.

Der nächste Geschichtskreis findet am 
7. Juni im Rathaus Bruchhausen statt.

Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen, 
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 
9211.

Geschwister-Scholl-Schule
Filzwerkstatt im Klassenzimmer

Anfang Mai verwandelten sich die Klas-
senzimmer der beiden ersten Klassen 
jeweils für einen ganzen Vormittag in 
eine Filzwerkstatt: Tische wurden zu-
sammengerückt, jeder bekam ein Tab-
lett, weiße Wolle, eine kleine Folie, ein 
Stück Seife und ein Gefäß mit Wasser. 
Zuerst mussten alle Kinder genau be-
obachten, was Neli Russ ihnen zeigte, 
und aufmerksam zuhören, welche Tipps 
sie gab. Und dann konnte es schon 
losgehen. 

Zuerst durfte man die nasse Wolle mit 
beiden Händen nur fest drücken, spä-
ter vorsichtig reiben und zum Schluss 
auch kräftig drücken, reiben und rollen. 
Mit viel Geduld wurde die Wolle immer 
wieder nass gemacht und die Hände 
eingeseift. 

Zwischendurch konnte jedes Kind mit 
bunter Wolle sein eigenes Bild oder 
Muster auf der weißen Wolle gestalten. 
Noch konnte man sich aber nicht vor-
stellen, wie daraus ein Muttertagsge-
schenk werden sollte. Auf einmal ging 
es schnell: ein Schnitt mit der Sche-
re, ein Glas hineinschieben und nun 
die Wolle so walken, dass sie zusam-
menschrumpft und genau um das Glas 
passt, die Seife auswaschen – und fertig 
war die Vase. 

Wir staunten alle, wie verschieden die 
Vasen geworden sind und wie schön 
jede einzelne ist. Filzen macht Spaß!

Die beiden Klassen bedanken sich beim 
Förderverein für den finanziellen Zu-
schuss, der die ganze Aktion ermög-
lichte, und bei Neli Russ für die Or-
ganisation, den helfenden Müttern und 
den Klassenlehrerinnen für die Unter-
stützung.


